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1 Begrüßung

Herzlich Willkommen liebe Informatiker und Mathematiker,

wir freuen uns euch zur 41,0. Konferenz der Informatikfachschaften und der
72. Konferenz der Mathematikfachschaften in Kiel begrüßen zu dürfen.

In den nächsten Tagen werdet ihr alte Bekannte wiedersehen, neue Gesichter
begrüßen und hoffentlich neben all der informativen Arbeit auch dazu kommen
Kiel, die Stadt des Segelns, kennenzulernen.

Bei Fragen, Anregungen und Wünschen stehen wir euch jederzeit gerne zur
Verfügung,

Euer Orga-Team aus Kiel
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2 Organisatorisches

2.1 Organisator innen

Das Orga-Büro (LMS2 - R.Ü2/K) wird rund um die Uhr von mindestens
einem unserer Hauptorganisator innen bewohnt. Eine der Personen auf Seite
6 wird dir dort also gerne bei deinen Fragen weiterhelfen.

2.2 Orga-Büro

Das 24/5 besetzte Orga-Büro findest du in LMS2, Raum Ü2/K. Das ist
der mittlere Raum im kleinen Anbau, der gegenüber vom Haupteingang des
Mathematischen Seminars (LMS4-8) liegt. Du kannst das Orga-Büro auch
telefonisch erreichen, die Telefonnummer findest du im Anhang.
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2 Organisatorisches

Andreas Mareike Christian

Dennis Vale Freddie

Lex

Die 7 Hauptorganisator innen der KIF/KoMa
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2 Organisatorisches

2.3 Schlafen und Duschen

Wer ausschlafen will, sollte unseren Zeltplatz aufsuchen. Diesen findet ihr bei
unseren Uni-Sportstätten. Dazu lauft ihr von der Mensa bzw. dem LMS2
einfach am Hochhaus vorbei und dann nach links die Olshausenstraße entlang,
einfach nur bergab und geradeaus. Die Uni-Sportstätten erkennt ihr an ihrer
eigenen Bushaltestelle. Zwischen der Straße und der Schwimmhalle könnt ihr
auf etwa 3000 qm Grünfläche euer Zelt aufschlagen. Wer kein Zelt dabei hat,
ist auch in einem unserer Großraumzelte gut aufgehoben. Solltet ihr dringende
Gründe haben, die gegen das Zelten sprechen, so stellen wir euch in geringem
Umfang auch Schlafplätze in Räumen zur Verfügung. Sprecht uns hierzu bitte
an.

Euer Gepäck könnt ihr übrigens in den Gepäckraum bringen, anstatt es in
den Zelten zu lagern ;-)

Duschen könnt ihr täglich in der Schwimmhalle während der Öffnungszeiten.
Die Sanitäranlagen sind jederzeit verfügbar.

2.4 Gepäck

Für euer Gepäck ist der Raum LMS2 - R. Ü1 [vorgesehen. Dort könnt ihr
jederzeit eure Sachen ablegen oder wieder herausholen. Dafür müsst ihr einer m
Hauptorganisator in im Orgabüro (LMS2, Raum Ü2/K) Bescheid geben, da
der Gepäckraum abgeschlossen wird.

2.5 KIF-Café und Ewiges Frühstück

Das Ewige Frühstück bietet euch alles was euer Herz begehrt. Neben den
im Teilnehmerbeitrag enthaltenen Brötchen, Cornflakes, Obst und Wasser
gibt es weitere Getränke und Süßigkeiten, deren Verbrauch ihr bitte in eine
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2 Organisatorisches

aushängende Liste eintragt (siehe nächster Abschnitt). Ihr findet dieses im
kleineren der beiden Säle oben in der Mensa.

Der größere der beiden Säle dient als KIF/KoMa-Café. Hier könnt ihr euer
Frühstück genießen, euch mit anderen austauschen, auf der Couch kuscheln
oder Spiele spielen. Ideal also, um zwischen den Arbeitskreisen ein wenig zu
entspannen. Der Saal ist wirklich riesig, allerdings geht das alles nicht ohne
ein kleines Manko: Am Donnerstag und am Freitag müsst ihr diesen Saal
jeweils zwischen 10 und 14 Uhr mit anderen Studierenden teilen.

2.6 Kasse des Vertrauens

Die Kasse des Vertrauens dient zur Abrechnung der Softdrinks, alkoholischen
Getränke und Süßigkeiten. Euren Verbrauch tragt ihr bitte direkt in der
aushängenden Liste ein. Vor eurer Abreise rechnet ihr einfach anhand der
ausliegenden Preisliste und eurer Strichliste eure Kosten aus und zahlt diesen
Betrag in die Kasse im Orga-Büro.

2.7 Warmes Essen

Für das Mittagessen am Donnerstag bekommt ihr von uns Essensmarken, mit
denen ihr euch in der Mensa bedienen könnt. Diese hat von 11:15 Uhr bis
14:00 Uhr geöffnet.

Die Mensa bietet mindestens ein fleischhaltiges Gericht sowie mindestens ein
vegetarisches Gericht an. Es gibt zudem eine Auswahl an Deserts und eine
Pastatheke. Diese bietet zu den Nudeln immer ein veganes Pesto an.

Am Freitag und am Samstag wird jeweils am Abend gegrillt. Es wird natürlich
an alle gedacht! Denkt für den Grillabend am Freitag an die Nerfgun-Competition
von getInIT! Die Uhrzeiten könnt ihr dem Zeitplan im Anhang entnehmen.
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2 Organisatorisches

2.8 Rauchen

In den Räumen der Universität gilt ein generelles Rauchverbot. In der Regel
sind allerdings vor jedem Eingang Aschenbecher, so dass ihr dort rauchen
könnt.
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3 Ablauf

3.1 Parken

Parkmöglichkeiten gibt es für euch kostenfrei auf dem Studentenparkplatz
hinter unserer Mensa. Um zu dessen Auffahrt zu gelangen, müsst ihr bei
der Dreieckskirche vor dem Campus einbiegen(die Dreieckskirche erkennt ihr
übrigens an der dreieckigen Form).

Falls ihr viel Gepäck habt und euch einige Meter Schlepperei sparen wollt,
könnt ihr auch direkt auf den Campus fahren und vor unserem Orgabüro
temporär parken. Dafür biegt ihr vom Westring links in die Olshausenstra-
ße ein. Schon nach wenigen Metern seht ihr einen Glaskasten, der unsere
Hauptpforte beherbergt. Dahinter links abbiegen – und ihr steht vor einer
Schranke. Wenn ihr nicht hineingelassen werdet, einfach Zauberworte wie
Bundesfachschaftentagung Mathematik/Informatik angeben und schon sollte
das Durchkommen kein Problem mehr sein. Knapp hundert Meter weiter steht
ihr bereits direkt vor unserem Orgabüro.

3.2 Anreise

Falls ihr dieses Heft in den Händen haltet, seid ihr erfolgreich angereist. Euch
noch zu sagen, wie ihr das gemacht habt, halten wir für redundant.

3.3 Rechnerzugang und Internet

Es gibt ein eduroam Netz an der Uni Kiel. Falls eure Uni auch am eduroam-
Programm teilnimmt, könnt ihr euch einfach mit den Accountdaten eurer
Heimatuni einloggen. Einziger Haken: Das eduroam-Netz wird eventuell nicht
beim Ewigen Frühstück verfügbar sein. Wir stellen euch zusätzlich noch einen
Rechnerraum bei uns im Institut für Informatik zur Verfügung. Generell sind
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3 Ablauf

die PCs rund um die Uhr verfügbar, jedoch gibt es zwischen ca. 22:00 Uhr
und 06:00 Uhr keinen Zugang mehr zum Gebäude. Für den Login benötigt
ihr einen unserer 250 Gastaccounts, welchen ihr euch beim Orgabüro abholen
könnt.

Wichtig: Das Gebäude HRS5 ist nur zu den regulären Öffnungszeiten zwischen
7 und 22 Uhr geöffnet. Ebenso ist das Hochhaus nur zwischen 7 und 19 Uhr
geöffnet.

3.4 Ersti-AK

Der Ersti-AK richtet sich an alle, die das erste Mal eine KIF bzw. KoMa
besuchen. Hier werden die wichtigsten Abkürzungen und Handzeichen sowie
das Konsensprinzip erläutert. Er findet am Mittwoch ab 19 Uhr im Raum
LMS6 - R.11 statt und endet spätestens um 20 Uhr.

3.5 Plena

Während der KIF/KoMa finden zwei Plena statt. Das erste ist das An-
fangsplenum. Bei diesem stellen sich die Teilnehmer vor und berichten von
den Änderungen und Geschehnissen in ihrer Fachschaft. Außerdem werden
die Themen für die Arbeitskreise gesammelt und ein Zeitplan für die Tagung
erarbeitet, sodass du möglichst viele AKs besuchen kannst. Es findet am Mitt-
woch ab 20 Uhr in OHP5 Hörsaal 1 statt. Bei der KoMa wird es zusätzlich
am Freitag um 21 Uhr (OHP5 Hörsaal 1) ein Zwischenplenum geben.

Am Ende der Konferenz werden die Ergebnisse aus allen AKs vorgestellt sowie
die entstandenen Resolutionen diskutiert und verabschiedet. Dies geschieht
im Abschlussplenum (Samstag ab 19 Uhr wieder in OHP5 Hörsaal 1). Der
Veranstalter für die nächste KIF/KoMa wird spätestens hier festgelegt.
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3 Ablauf

3.6 Abreise

Per Bus könnt ihr ab 06:32 Uhr von der Universität aus stündlich zum Haupt-
bahnhof fahren. Von dort können wir euch nicht mehr sagen, wie ihr wegkommt,
dies hängt von eurer Destination ab.
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4 Kiel

4.1 Öffentlicher Nahverkehr

Es gibt insgesamt vier Linien, die zwischen der Universität und dem Haupt-
bahnhof pendeln: Die Linie 81 fährt in einem größeren Bogen über IKEA
zur Uni und braucht ca. 20 Minuten. Die anderen Linien, die Nummern 60S,
61/62 und 91, fahren allesamt schnell(er) durch die Innenstadt. Falls ihr einen
Bummel durch die Innenstadt plant und den Bus nehmen wollt, solltet ihr
am besten auf der Holstenbrücke und am Bootshafen aussteigen. Generell
befinden wir jedoch, dass die Fußwege in Kiel gut möglich sind. Aus diesem
Grund geben wir euch zwar für die Fahrt vom Hauptbahnhof zur Universität
ein Ticket, ihr müsst euch allerdings während KIF/KoMa selbst mit Tickets
versorgen.

4.2 Sehenswürdigkeiten und Freizeit

Die Stadt an der Kieler Förde ist geprägt durch die Nähe zum Meer. Hier
kann man kilometerweit entlangschlendern und die großen Pötte beobachten.
Während der Kieler Woche (jährlich im Juni), einer der größten Regatten
der Welt, herrscht hier jede Menge Trubel auch durch das umfangreiche
Zusatzprogramm an den Verkaufsständen und Musikbühnen. Kiel wurde
fast vollständig im zweiten Weltkrieg zerstört und danach modern wieder
aufgebaut. Die Reize Kiels liegen in der maritimen Lage und den inneren
Werten. So locken zahlreiche Museen, wie das Schifffahrtsmuseum oder die
Kunsthalle mit einigen sehr sehenswerten Bildern Emil Noldes die Besucher
an. Solltet ihr ein bisschen Zeit übrig haben, so bekommt ihr einen schnellen
Überblick auf http://www.cosmotourist.de/reisen/d/i/924053/tab/5/

t/kiel/sehenswuerdigkeiten.

Besonders zu empfehlen ist ein Besuch des Aquariums. Obwohl Kiel fast
direkt an der Ostsee liegt, ist es auch hier für den Besucher etwas schwierig,
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4 Kiel

die Unterwasserwelt der Ostsee zu entdecken. Leichter ist dies im Aquarium
Kiel – hier werden Besucher nicht nur in die Tier- und Pflanzenwelt der
Ostsee, sondern auch in exotischere Gefilde entführt. Dabei gibt es Süß- und
Salzwasserfische, leuchtende Heringsschwärme, eine Vielzahl an Schnecken,
Krebsen und Muscheln sowie ein großes Korallenriff zu entdecken. Dafür
stehen mehr als 30 Becken zur Verfügung, die den natürlichen Lebensräumen
der Tiere angepasst sind.

Neben der Unterwasserwelt präsentiert das Aquarium Kiel auch eine Grup-
pe von Seehunden, die hier in einem großen Außengehege lebt. Zahlreiche
Infotafeln geben interessante Details über die Tiere, ihre Lebensweise und
ihr Verhalten wider. Ebenfalls von der Redaktion empfohlen, wird ein Be-
such der Botanischen Gärten. Der alte Botanische Garten ist eine öffentliche
Parkanlage in Kiel, die vor allem im Sommer ein beliebtes Erholungsgebiet
für die Kieler Einwohner und Urlauber darstellt. Er wurde 1884 eröffnet,
nachdem hier bereits seit dem 17. Jahrhundert ein Schlossgarten existiert.
Das ursprüngliche Ziel war nicht die Anlegung eines Botanischen Gartens,
sondern die Gestaltung eines Landschaftsgartens in typisch englischem Stil
mit geometrisch angelegten Beeten sowie exakt beschnittener Hecken und
Wiesen.

Der alte Botanische Garten liegt nördlich der Innenstadt, in direkter Nähe
zur Kieler Förde, der Kunsthalle Kiel und den Uni-Kliniken. Ab 1975 wurde
ein neuer Botanischer Garten auf dem Universitäts-Campus in der Olshausen-
straße angelegt, der 1985 eröffnet wurde. 1978 war der Umzug der Pflanzen
in diesen neuen Botanischen Garten in Kiel abgeschlossen. Zurück blieben
der bedeutende Baum- und Sträucherbestand und die seither anmutig ver-
wildernden Blumenzwiebeln. 1992 wurde er als Natur- und Kulturdenkmal
ausgewiesen.

Die Holstenstraße in Kiel trägt ihren Namen seit 1525 und ist nach der Trep-
penstraße in Kassel die zweitälteste Fußgängerzone Deutschlands. Trotz des
Widerstands des Einzelhandels wurde ihr oberer Teil am 12. Dezember 1953
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4 Kiel

für den privaten Fahrverkehr gesperrt, einige Jahre später wurde die Hol-
stenstraße dann auch in ihrem unteren (südlichen) Teil fußläufig, wie es im
damaligen Amtsdeutsch hieß. In Kiel ist die Holstenstraße die traditionelle Ein-
kaufsmeile, deren südliches Ende man trockenen Fußes durch eine überdachte
Fußgängerbrücke und die Ladenpassage Sophienhof-Holstentörn vom Haupt-
bahnhof aus erreichen kann. Hier befinden sich Kaufhäuser und Fachgeschäfte
aller Art. Während der Kieler Woche verwandelt sich die Holstenstraße in
einen Schauplatz für das riesige Volksfest.

Am nördlichen Ende der Holstenstraße liegt der Alte Markt mit der Nikolaikir-
che, die den Mittelpunkt des historischen Stadtkerns bildet. Weiter südlich, am
Asmus-Bremer-Platz, befindet sich das Zeitungsgebäude der Kieler Nachrich-
ten. Wendet man sich vom Asmus-Bremer in die östliche Richtung, gelangt
man direkt an die Kieler Förde zum Schwedenkai, an dem die Autofähren
nach Schweden an- und ablegen.

Die Hafenspitze der Landeshauptstadt Kiel und gleichzeitig das Ende der
Kieler Förde stellt die Kieler Hörn dar. Sie wird von der Hörnbrücke, einer
Dreifeldzugklappbrücke, überspannt, die für Fußgänger und Fahrradfahrer
zugelassen ist. Damit spielt sie eine wichtige Rolle in der Verbindung des
Kieler West- mit dem Ostufer. Mehrmals täglich

”
faltet“ sie sich zusammen,

um Schiffe passieren zu lassen. Fußgänger und Fahrradfahrer müssen sich dann
auf etwa eine Viertelstunde Wartezeit einrichten. Die Hörnbrücke verbindet
das rund um den Hauptbahnhof gelegene Stadtzentrum mit dem Ortsteil
Gaarden und dem Norwegenkai am Ostufer. Im dortigen Germania-Hafen ist
ein Museumshafen mit diversen traditionellen Arbeitsschiffen untergebracht.
Am Westufer befindet sich die Bahnhofsbrücke, eine Anlegestelle für die
Linienfähren der Schlepp- und Fährgesellschaft Kiel mbH im Regionalverkehr,
zum Beispiel nach Laboe. Historisch lag an der Hörn die Germaniawerft, welche
in erster Linie U-Boote herstellte. Nördlich der Hörn liegt heute noch die
Howaldtswerke-Deutsche Werft GmbH mit ihren charakteristischen Kränen.

Von der Hörnbrücke hat man einen schönen Ausblick auf die Skyline Kiels
und den Kieler Hafen. Hier finden regelmäßig Open-Air-Veranstaltungen statt,
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insbesondere zur Kieler Woche. Zur Heringszeit sieht man hier auch Angler
stehen. Wenn man Einheimische von der Kiellinie reden hört, ist von der
Hafenpromenade der Stadt die Rede. Im Stadtteil Düsternbrook gelegen,
beginnt sie direkt hinter dem Ostseekai und endet an der Blücherbrücke, dem
Liegeplatz der Gorch Fock. Die Kiellinie wird an der Landseite gesäumt von
einer Reihe an Bootshäusern von Ruder-Vereinen, Kanuten und Seglern und
dem Leibniz-Institut für Meereswissenschaften der Universität Kiel. Diese
Uferpromenade ist besonders wegen ihrer Lebendigkeit und des sehr guten
Ausblicks auf das Ostufer beliebt. Auf der anderen Seite der Kieler Förde sieht
man von weitem die großen Kräne der Howaldtswerke-Deutsche Werft GmbH
(HDW), die als Wahrzeichen Kiels gelten. Besonders viel los ist hier jedes Jahr
zur Kieler Woche. Die jährlich stattfindende Segelregatta hat sich mittlerweile
zum weltweit größten Segelsportereignis entwickelt. Aber hier geht es nicht
nur um das Segeln: Entlang der Kiellinie zieht sich hier ein großes Volksfest
mit Buden, Ständen und Live-Musik entlang, das Gäste aus der ganzen Welt
anlockt.

Noch mehr Kultur bietet euch die Kunsthalle Kiel. Auf einer Fläche von 2000
qm bietet das Kunstmuseum seinen Besuchern Ausstellungen mit Werken
ganz unterschiedlicher Künstler. Gleichzeitig stellt es auch ein eigenes Institut
der Christian-Albrechts-Universität Kiel dar. Das Gebäude, in dem sich die
Kunsthalle Kiel befindet, wurde im Jahr 1909 eingeweiht. Hier befindet sich
auch der Sitz des Schleswig-Holsteinischen Kunstvereins, der 1843 gegründet
wurde. Nach schweren Zerstörungen des historischen Hauses im Zweiten
Weltkrieg wurde es 1958 wieder aufgebaut. In den 80er Jahren kam ein
Erweiterungsbau hinzu, der mehr Platz für Ausstellungen und Veranstaltungen
bot, gleichzeitig aber auch die Einrichtung einer Fachbibliothek ermöglichte.

Die in der Kunsthalle Kiel präsentierten Ausstellungen greifen dabei verschie-
dene Stile, Epochen und Maler auf. Die angebotenen Themen behandeln dabei
zum Beispiel die Figur als Skulptur, die Wahrnehmung der zeitgenössischen
Kunst oder die Werke von Albrecht Dürer. Die Ausstellungen dauern meist
einige Monate und werden dann durch neue Themen abgelöst. Neben den
wechselnden Ausstellungen bietet die Kunsthalle Kiel auch eine umfangreiche
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Bibliothek, einen Vortrags- und Veranstaltungssaal, einen Studiensaal sowie
eine Antikensammlung. Das Marine-Ehrenmal Laboe ist als Gedenkstätte für
die im Ersten Weltkrieg gefallenen deutschen Marinesoldaten errichtet worden,
später kamen Daten der im Zweiten Weltkrieg gefallenen Seeleute hinzu. Seit
der Übernahme durch den Deutschen Marinebund am 30. Mai 1954 erinnert
es auch an die auf den Meeren gebliebenen Seeleute aller Nationen. Das am 30.
Mai 1936, dem Tag vor dem 20. Jahrestag der Skagerrakschlacht, von Adolf
Hitler und Vizeadmiral Adolf von Trotha eingeweihte Bauwerk erinnert nach
Meinung vieler Besucher an den Steven eines Wikingerschiffes. Tatsächlich
hatte der Architekt Gustav A. Munzer aber nichts Gegenständliches im Sinn,
stattdessen sollte der sich schwungvoll nach oben schmaler werdende Turm
im Betrachter eine positive Empfindung auslösen.

Kiel ist ein wichtiger Hafen für die Schifffahrt, vor allem für Passagierschiffe
in Richtung Skandinavien. So verwundert es nicht, dass sich hier ein Schiff-
fahrtsmuseum befindet, das sich anhand von Ausstellungen mit diesem Thema
beschäftigt. Seinen Sitz hat es ganz stilecht in einer beeindruckenden ehemali-
gen Fischhalle, nicht weit von der Förde entfernt. An diesem attraktiven Ort
erzählt das Museum die Geschichte Kiels mit einer Vielzahl an Objekten, die
sich rund um die maritime Bedeutung der schleswig-holsteinischen Landes-
hauptstadt drehen. Schiffsmodelle, Instrumente für die Navigierung, Bilder
mit maritimen Motiven und sogar Galionsfiguren sorgen für Begeisterung bei
Groß und Klein. Auch Erfindungen für die Schifffahrt, deren Ideen in Kiel
geboren wurden, können hier entdeckt werden. Dazu gehören zum Beispiel
ein Original Echolot und eines der ältesten U-Boote der Welt, ein Modell des
Kieler Brandtauchers.

Wer noch mehr über die Schifffahrt wissen möchte, kann der nahe gelege-
nen Museumsbrücke einen Besuch abstatten. Hier findet man verschiedene
Museumsschiffe, auf denen das Leben zur See anschaulich dargestellt wird.
Neben dem Seenotrettungskreuzer Hindenburg, einem Motorboot zur Rettung
Schiffbrüchiger, und dem Kieler Feuerlöschboot findet man hier auch den aus
dem Jahr 1905 stammenden Tonnenleger Bussard, auf dem die Kajüten, die
Kombüse und die Offizierszimmer für die Besichtigung geöffnet sind.
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Ein wichtiges kulturelles Zentrum und eines der großen Theater Deutschlands
ist das Theater Kiel. Dieses bietet den kulturbegeisterten Besuchern in drei
Theaterhäusern verschiedene Genres: Musiktheater, Ballett, Schauspiel und
Kinder-/Jugendtheater. Seit 2007 ist das Theater Kiel eine Anstalt öffentlichen
Rechts, die von verschiedenen Vereinen wie den Musikfreunden Kiel e.V. oder
der Gesellschaft der Freunde des Theaters in Kiel unterstützt wird.

Als Spielstätte des Theaters wird das Opernhaus Kiel genutzt. Das denkmal-
geschützte Gebäude wurde infolge eines Architektenwettbewerbs aus dem
Jahr 1898 vom Berliner Architekten Heinrich Seeling entworfen. Der Bau aus
Back- und Sandstein dauerte bis 1907, als das Theater mit Vorführungen von
Richard Wagners Parsifal, Ludwig van Beethovens Oper Fidelio sowie dem
Prolog Der Kunst ein Haus eingeweiht wurde. Nach Bombardierungen des
Gebäudes im Zweiten Weltkrieg und der fast vollständigen Zerstörung der
Jugendstilelemente im Innenbereich, wurde das Theater Kiel wieder aufgebaut
und im Jahr 1953, erneut mit dem Stück Fidelio, eröffnet.

Wer etwas Freizeit übrig hat in Kiel und sich ein wenig für deutsche Geschichte
interessiert, sollte einen Ausflug nach Laboe machen. Hier befindet sich das
U-Boot U 995, ein im Zweiten Weltkrieg von der Marine eingesetztes U-Boot,
das ab September 1943 Angriffe gegen Feinde durchführte. In dieser Zeit war
es an der Versenkung eines Zerstörers und einiger Frachter beteiligt.
Gegen Ende des Krieges musste das U-Boot U 995 generalüberholt werden und
lag bis Kriegsende in einer Trondheimer Werft. Dort fiel es als Kriegsbeute erst
an Großbritannien, dann an Norwegen, wo es von der norwegischen Marine
als Test- und Ausbildungsboot genutzt wurde. 1965 wurde es an Deutschland
zurückgegeben. Der Preis dafür betrug 1 DM – ein symbolischer Preis. In den
folgenden Jahren wurde es auf den Stand zurückversetzt, auf dem es sich im
Mai 1945 befand.

Seit März 1972 liegt das U-Boot U 995 in Laboe direkt am Marine-Ehrenmal
und steht dort zur Besichtigung bereit. Das Zoologische Museum Kiel ist
eine Einrichtung der Christian-Albrechts Universität Kiel. Es gilt als eines
der ersten Museen in Deutschland, das auf einen naturwissenschaftlichen

18 INFOHEFT der



4 Kiel

Forschungshintergrund zurückzuführen ist. Der Ursprung geht auf das 17.
Jahrhundert zurück. Damals begann der Medizinprofessor Johann Daniel
Major zoologische Objekte zu sammeln und diese in einem eigens gegründeten
Museum in Kiel auszustellen. Bis heute wurde diese Idee von verschiedenen
Professoren und Wissenschaftlern aufrechterhalten und weiterentwickelt, so
dass das Zoologische Museum Kiel heute wertvolle Sammlungen und ein
breites didaktisches Programm bietet.

Einer der beeindruckendsten Bereiche des Zoologischen Museums Kiel ist die
so genannte Walhalle. Hier befindet sich bereits seit Eröffnung des heutigen
Hauses im Jahr 1881 ein Skelett eines Blauwals, das bis heute einzige Ex-
emplar in Deutschland. Dieses bekam im Jahr 2001 Gesellschaft von einem
Belugawal-Skelett, ebenfalls eine Einzigartigkeit in Deutschland. Zudem sind
hier zahlreiche weitere Walskelette zu bewundern. Andere Bereiche des Zoo-
logischen Museums Kiel bieten Ausstellungen und Informationen über die
Tiefsee, Schmetterlinge, Vögel, die Ozeane und das System der Tiere. Histo-
risch wird es in der Ausstellung über Bedeutende maritime Expeditionen - hier
werden Ergebnisse von Forschungsreisen in die Tiefsee oder ins Südpolarmeer
aus dem 19. und beginnenden 20. Jahrhundert gezeigt.

4.3 Kneipen, Biergärten und Restaurants

Natürlich kann man in Kiel nicht nur in der Mensa essen. Schon in direkter
Nähe der Uni sind einige nette Restaurants zu finden, wie zum Beispiel das
Oblomow, ein kleines Eckrestaurant mit Biergarten, das unter der Woche
einen günstigen Mittagstisch anbietet, mittwochs günstige Cocktails und jeden
Tag von 23 bis 24 Uhr die Blue Hour, in der verschiedene Biere und andere
Getränke für 1 Euro zu haben sind. Es liegt ein Stück die Olshausenstraße
hinunter in Richtung Holtenauer Straße. Auf dem gleichen Wege trefft ihr
auch auf das Frizz. In der Holtenauer Straße selber finden sich jede Menge
Kneipen und Restaurants, z.B. das mexikanische Santa Fe und das asiatische
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TanTamar, wenn es mal etwas Besonderes sein soll. Wenn es mal nicht so
teuer sein soll, bietet sich die Bazille oder das Heinrich VIII an.

Letzteres ist besonders dann hilfreich, wenn ihr bis spät in den Abend in
Arbeitskreisen geackert habt, denn es hat bis 1.00 Uhr geöffnet. Wo wir gerade
bei lange geöffnet sind: Das Hanging Garden (Waitzstraße, zwischen Knooper
Weg und Hansastraße) hat in der Woche regelmäßig bis 4 Uhr auf und bietet
ab 21 Uhr ein urig-rustikales Flair und außerdem zwei Löwensport Vollstangen-
Kicker, eine Dartscheibe, sowie eine groß Absinth-Auswahl. Erwähnt werden
soll hier auch noch das Wubbke in der Holtenauer Straße (urig und gemütlich,
große Auswahl an Bier- und Whiskey-Sorten). Besonders für den Sommer ist
die Forstbaumschule eine wichtige Adresse, hier sitzt man gemütlich draußen
in Biergartenatmosphäre, umgeben von einem Park. Kennen sollte man auch
die Lokalitäten am Alten Markt. Hier findet man das Hemingway und das
Mangos, die beiden wohl bekanntesten Cocktailbars in Kiel, sowie die Kieler
Brauerei, ein Steakhaus und das Alex. Auch das El Paso in der Nähe der
Sparkassen-Arena (ehem. Ostseehalle) ist sehr zu empfehlen. Diese Liste
ist natürlich nicht einmal ansatzweise komplett, aber jetzt wisst ihr, wo ihr
anfangen könntet.

4.4 Diskos und Clubs

Kiel bietet euch eigentlich für jeden Musikgeschmack etwas. Da wäre zum
Beispiel die Bergstraße: in einem ehemaligen Parkhaus findet ihr dort eine
Ansammlung kleiner Clubs mit ganz unterschiedlichen Musikrichtungen, von
Partyhits, über Rock bis zu Gothic könnt ihr dort alles hören. Schön am
Tucholsky ist auch, dass dienstags, freitags und samstags der Eintritt für Stu-
denten unter Vorlage des Studentenausweises die ganze Nacht frei ist. In den
Ferien kann es dort jedoch sehr voll werden, so dass die Tanzfläche eher einer
Sauna ähnelt. In der Nähe des Tucholskys findet ihr auch einen urgemütlichen
Irish Pub mit leckerem irischen Gebräu, sowie die Bar Bond, welche hin und
wieder kleinere Events anbietet. Donnerstags organisieren die verschiedenen
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Fachbereiche der Uni eigene Partys, so findet am 24.5. die Born for Korn der
Fachschaften Essen und Bauer in der Halle 400 statt. Die Studentenpartys
überzeugen durch attraktive Eintrittspreise und humane Getränkepreise.

Falls einmal keine Studentenparty steigt, kann man viele der Studenten auch
im Max antreffen. In nettem Ambiente bietet es herkömmlichen Dance-Mix
aus Schlager, Dancefloor und Techno. Dort finden des Öfteren Studentenpar-
tys der Institute statt sowie diverse besondere Events am Wochenende. In
direkter Nachbarschaft des Max befindet sich die Cocktailbar El Submarino,
bei der ein Besuch äußerst lohnenswert ist. Dank freundlicher und sonniger
Gestaltung kann man dort für einige Stunden den nass-kalten Kieler Sommer
vergessen und sich bei einem leckeren Cocktail von der lateinamerikanischen
Stimmung anstecken lassen. Nicht weit entfernt vom Max, im Grasweg, ist
das Veranstaltungscenter Traum GmbH. In einem ehemaligen Fabrikgebäude
verfügt es über zwei Veranstaltungssäle, ein uriges Restaurant und ein Kino, in
denen eigentlich jedes Wochenende etwas los ist. Weitere Lokalitäten und Infos
zu aktuellen Events findet man auch auf der Internetseite foerdefluesterer.de
oder auch auf KIELerLEBEN.

4.5 Einkaufsmöglichkeiten

Falls wir mit dem ewigen Frühstück nicht alle eure Wünsche berücksichtigen
können oder es euch sonst an irgendetwas fehlt, schlendert die Ohlshausen-
straße Richtung Osten bis zur Holtenauerstraße und biegt dann in diese nach
rechts ein. Nach wenigen hundert Metern seht ihr zu eurer Rechten einem
etwas teureren Sky-Markt mit größerer Auswahl (geöffnet 8-21 Uhr) und zu
eurer Linken einen günstigeren Penny-Markt (geöffnet 8-23 Uhr). Folgt ihr
weiter dem Verlauf der Holtenauer kommt ihr in die Arkaden, eine Einkaufs-
straße, in der ihr Reformhäuser, Schlemmermärkte und allerlei Kleinläden
finden könnt. Dort sollten auch Gluten-, Laktose-, Fleischfress- oder sonstwie
intollerante Menschen auf ihre Kosten kommen.
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5 Wichtiges zum Nachschlagen

Orga-Telefonnummer

Orga-Büro: +49 431 880 1497

Orga-Handy: +49 157 392 698 39

Fachschaften Informatik & Mathematik

Tel.: +49 431 880 1497

E-Mail: fachschaft@fs-infmath.uni-kiel.de

Besucheradresse:

Christian-Albrechts-Universität zu Kiel

Ludewig-Meyn-Str. 6

24118 Kiel

Räume

Ewiges Frühstück Mensa 1 - Oberer Raum

KIF-Café Mensa 1 - Oberer Raum

Gepäckaufbewahrung LMS2 - R.Ü1

Orga-Büro LMS2 - R.Ü2/K
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A Danksagung

Mailinglisten

Auch nach der KIF/KoMa geht es weiter! Dazu gibt es Webseiten und Mai-
linglisten. Genaueres findet ihr unter kif.fsinf.de bzw. die-koma.org.

A Danksagung

Ganz herzlich möchten wir uns bei all denen bedanken, die die KIF / KoMa
in Kiel erst möglich machen:

Vielen Dank an all die freiwilligen Helferinnen und Helfer! Unser Dank gilt
auch unseren Sponsoren, die uns tatkräftig unterstützen und unterstützt haben.
Wir sind froh, dass wir im Rahmen der Sponsorensuche viele tolle Firmen
und noch viel nettere Menschen dahinter kennen lernen durften.

Und vielen an euch, dass ihr hergekommen seid - denn was wäre die KIF /
KoMa ohne euch!?
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ü
h
ru

n
g

12
–1

4
M

en
sa

13
–1

4
M

en
sa

14
–1

5

15
–1

6
F

ac
h
vo

rt
rä
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rä

ge
G

ri
ll
ab

en
d

18
–1

9
F

ac
h
vo

rt
rä
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